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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2016-02-22 
zeitweiliger Ausschuss zur Aufklärung des 
Umgangs des Schweriner Jugendamtes mit den 
Fällen des sexuellen Mißbrauchs von Kindern und 
Jugendlichen im Zusammenhang mit dem Verein 
"Power for Kids" 

Bearbeiter/in:  
 

Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die konstituierende Sitzung des zeitweiligen Ausschusses zur Aufklärung des 
Umgangs des Schweriner Jugendamtes mit den Fällen des sexuellen Mißbrauchs von 
Kindern und Jugendlichen im Zusammenhang mit dem Verein "Power for Kids" am 
17.02.2016 
 

 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   17:50 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Nolte, Stephan bis TOP 5 
 
Vorsitzende 
Klinger, Sven entsandt durch CDU-Fraktion ab TOP 5 
 
 
ordentliche Mitglieder 
Bemmann, Rolf entsandt durch SPD-Fraktion  
Böhm, Jörg entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Federau, Petra entsandt durch AfD-Fraktion  
Gajek, Lothar entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/ 
                                                   DIE GRÜNEN 

 

Herweg, Susanne entsandt durch CDU-Fraktion bis TOP 5 
Piechowski, Tim entsandt durch SPD-Fraktion  
Strauß, Manfred entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
stellvertretende Mitglieder 
Jeske, Franziska ab TOP 5 
 
Schriftführer 
Timper, Simone  
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Verwaltung 
Christen, Michaela  
Czerwonka, Frank  
Diestel, Mareike  
Gramkow, Angelika  
Habecker, Birgit  
Janitz, Babeth  
Ruhl, Andreas  
Schmidt, Doris  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Ascher, Ralf  
Schröder, Philip  
 
 
 
Leitung: Stephan Nolte  bis TOP 5 
  Sven Klinger  ab  TOP 5 
 

Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit   
                        
 

 2. Wahl der/des Ausschussvorsitzenden   
                        
 

 3. Wahl der/des 1. und der/des 2. Stellvertreterin/s des 
Ausschussvorsitzenden  

 

                        
 

 4. Verpflichtung der sachkundigen Einwohner des Ausschusses   
                        
 

 5. Verfahren /Geschäftsgang des Ausschusses   
                        
 

 6. Sonstiges   
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
 
Der Stadtpräsident, Herr Stephan Nolte, eröffnet die konstituierende Sitzung des 
zeitweiligen Ausschusses zur Aufklärung des Umgangs des Schweriner 
Jugendamtes mit den Fällen des sexuellen Missbrauchs von Kindern und 
Jugendlichen im Zusammenhang mit dem Verein "Power for Kids" und begrüßt 
die Ausschussmitglieder, Gäste und Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
Die ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder und die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. 
 
Es sind zur heutigen Sitzung Vertreter der Medien anwesend, um die Sitzung 
durch Bild und Ton zu übertragen. 
 
Herr Nolte erläutert das Verfahren nach § 29 Abs. 5 KV M-V. Es wird geregelt, 
dass in öffentlichen Sitzungen Film und Tonaufnahmen der Medien zulässig sind, 
soweit dem ein Viertel aller Mitglieder in geheimer Abstimmung nicht 
widersprechen. 
 
Gegen die Aufnahmen wird kein Widerspruch erhoben.  
 
 

  
  
zu 2 Wahl der/des Ausschussvorsitzenden 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Nolte erläutert das Wahlverfahren gemäß den Regelungen der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern § 32. 
 
Es liegt ein mehrfraktioneller Wahlvorschlag für die Wahl des /der Vorsitzenden 
des zeitweiligen Ausschusses vor. 
 
Es wird Herr Sven Klinger, Mitglied der Stadtvertretung (CDU-Fraktion) 
vorgeschlagen. 
 
Weitere Wahlvorschläge liegen nicht vor. 
 
Anträge auf Durchführung einer geheimen Wahl sind nicht gestellt. Die 
Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss wählt Herrn Sven Klinger zum Vorsitzenden des zeitweiligen 
Ausschusses. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3 Wahl der/des 1. und der/des 2. Stellvertreterin/s des 
Ausschussvorsitzenden 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Für die Wahl des 1. Stellvertreters des Vorsitzenden liegt ein mehrfraktioneller 
Wahlvorschlag vor: 

- Herr Gerd Böttger, Mitglied der Stadtvertretung (Fraktion DIE LINKE) 
 
Frau Federau schlägt Herrn Strauß als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden vor. 
Herr Strauß erklärt, dass er nicht kandidieren möchte. 
 
 
2.) 
Für die Wahl des 2. Stellvertreters des Vorsitzenden liegt ein mehrfraktioneller 
Wahlvorschlag vor: 

- Herr Tim Piechowski, Mitglied der Stadtvertretung (SPD-Fraktion) 
 
Weitere Wahlvorschläge liegen nicht vor. 
 
Anträge auf Durchführung einer geheimen Wahl sind nicht gestellt. Die 
Abstimmung erfolgt durch Handzeichen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss wählt als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden Herrn Gerd Böttger. 
 
Der Ausschuss wählt als 2. Stellvertreter des Vorsitzenden Herrn Tim 
Piechowski. 
 
 

 Abstimmungsergebnis für den 1. Stellvertreter des Vorsitzenden: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 
Abstimmungsergebnis für den 2. Stellvertreter des Vorsitzenden: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
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zu 4 Verpflichtung der sachkundigen Einwohner des Ausschusses 
  
  

Der Stadtpräsident, Herr Stephan Nolte verpflichtet die sachkundigen Einwohner 
Herrn Rolf Bemmann und Jörg Böhm sowie die anwesenden stellvertretenden 
Mitglieder des Ausschusses, Frau Franziska Jeske und Herrn Ralf Ascher nach  
§ 28 Abs. 2 in Verbindung mit § 36 Abs. 5 Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern auf eine gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten als Mitglied des 
zeitweiligen Ausschusses. 
 
 

  
zu 5 Verfahren /Geschäftsgang des Ausschusses 
  

Bemerkungen: 
 
Der Vorsitzende, Herr Sven Klinger übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
1.) 
Er schlägt den Mitgliedern des zeitweiligen Ausschusses vor, dass die Sitzungen 
im 14tägigen Rhythmus erfolgen. Die Sitzungen sollen jeweils mittwochs im 
Stadthaus, Multifunktionsraum, E 070 stattfinden. 
 
Die Oberbürgermeisterin gibt zu bedenken, dass mittwochs ggf. zeitgleich weitere 
Gremien tagen. 
 
Herr Strauß bittet darum, den Sitzungsbeginn auf 17:30 Uhr festzulegen. 
Dagegen wird kein Widerspruch erhoben. 
Die Mitglieder des zeitweiligen Ausschusses stimmen dieser Sitzungsfolge 
einstimmig zu. 
Folgende Termine sind nunmehr für die Sitzungen des zeitweiligen Ausschusses 
vorgesehen: 
 
Mittwoch, den 02.03.2016 
Mittwoch, den 16.03.2016 
Mittwoch, den 30.03.2016 
Mittwoch, den 13.04.2016 
Mittwoch, den 27.04.2016 
Mittwoch, den 25.05.2016 
Mittwoch, den 08.06.2016 
Mittwoch, den 22.06.2016 
Mittwoch, den 06.07.2016 
 
Die Sitzungstermine werden einstimmig bestätigt. 
 
2.) 
Herr Klinger regt an, zur nächsten Sitzung des zeitweiligen Ausschusses am 
02.03.2016 fachliche Unterstützung (Sachverständige) durch z.B. Rechtsanwältin 
Christine Habetha oder Herrn Carsten Spies Geschäftsführer des 
Landesverbandes M-V des Deutschen Kinderschutzbundes zu erhalten und diese 
Fachleute einzuladen. 
Er schlägt dieses Verfahren vor, damit alle Mitglieder des zeitweiligen 
Ausschusses über die gleichen Kenntnisse verfügen und bittet die Verwaltung 
zudem umfangreiche Unterlagen (siehe Anlage zum Protokoll) zur nächsten 
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Sitzung zur Verfügung zu stellen: 
 
Herr Böttger begrüßt den Vorschlag, Sachverständige einzuladen, bittet jedoch 
darum, dass die Gäste maximal 30 Minuten Redezeit erhalten. 
 
Die Mitglieder des zeitweiligen Ausschusses machen folgende Vorschläge / 
Hinweise zum weiteren Verfahren: 

- Es sollten auch betroffene Personen einladen werden.  
- Eine wissenschaftliche Begleitung ist zu prüfen 
- Es sollte auch Frau Schomann, Mitarbeiterin beim Kinderschutzbund 

Schwerin eingeladen werden. 
- Die Verwaltung wird gebeten, Zeitabläufe / Informationsketten (wann hat 

wer wen informiert) vorzulegen. 
 
Herr Gajek fragt nach, wie weit die Bearbeitung der verwaltungsinternen 
unabhängigen Untersuchung ist. 
 
Herr Wollenteit informiert hierzu, dass nach Information der 
Untersuchungsführerin, der Untersuchungsbericht fast fertiggestellt ist und dem 
zeitweiligen Ausschuss ggf. schon in der nächsten Sitzung am 02.03.2016 
vorgelegt werden kann. Dies kann jedoch an dieser Stelle nicht zugesichert 
werden. 
Die Oberbürgermeisterin erklärt, dass in dem Untersuchungsbericht viele Fragen 
der Mitglieder des zeitweiligen Ausschusses beantwortet werden. 
 
3.) 
Herr Klinger weist daraufhin, dass viele Unterlagen vertraulich und nicht öffentlich 
sein werden, da sie personenbezogene Daten enthalten. Er bittet die Verwaltung 
dieses ausdrücklich auf den Unterlagen erkenntlich zu machen. 
 
4.) 
Die nächste Sitzung des zeitweiligen Ausschusses findet am Mittwoch, den 
02.03.2016 um 17:30 Uhr, im Multifunktionsraum E 070, im Stadthaus, Am 
Packhof 2-6, 19053 Schwerin statt. 
Zur Sitzung wird als Sachverständige die Rechtsanwältin Frau Christine Habetha 
eingeladen. 
 

  
  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

  
  
 
 
 
gez. Sven Klinger  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  
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